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Unter BerOcksichtigung der unterschied-
lichen Anwendungsbereiche und Eigen-
schaften sind 9ie Relais nach ihren Kon-
takten in drei Gruppen eingeteilt: 1) Relais
mit Zwillingskontakten, 2) Relais mit BrOk-
kenkontakten und 3) Relais mit Einfach-
kontakten.
Siehe untenstehende Tabelle.
Es gibt eine Anzahl von Hilfsrelais mit ver-
schiedenen Kontaktdaten, verschiedener
Kontaktzahl, Leistungsaufnahme und
GröBe. Si~e Dat~n S. 6-7.
In den Bestellungstabellen auf S. 10-15
zeigen die Symbole nichterregte Relais.

Hllfsrelais Typ RXMH 2

(79994)

"

1
1
2
1

13
13
14
14

350
350
650
650

Bruckenkontakte 2-4
2
8
4

RXME1
RXME18
RXMH2
RXMK1

Gleichspg.
Gleichspg.
Gleichspg., Wechselspg.
WechseJspg.

15Gleichspg.Einfachkontakte 2 10RXMT1

Relais mit Zwillingskontakten

Die Hilfsrelais, die in Automatikausru-
stungen fur Steuerung und Regelung ver-
wendet werden, mussen eine sehr groBe
Kontaktsicherheit selbst bei niedrigen
Spannungen besitzen. Hilfsrelais mit Zwil-
lingskontakten entsprechen diesen Anfor-
derungen. Ein Zwillingskontakt hat an je-

dem Kontaktstuck zwei Kontaktauflagen,
die von einander getrennt gleichzeitig mit
den Kontaktauflagen des anderen Kontakt-
stuckes Kontakt geben können. Bei Kon-
taktgabe bilden sich also zwei parallele
Strompfade, wodurch die Gefahr einar
Kontaktstörung minimal wird. Dank ihres
Werkstoffs hab~n die Kontaktheber stabile
Abmessungen und haha VerschleiBfestig-
keil, weshalb auch in Kontaktsätzen mit
vielen Federn stels einwandfreie Kontakt-

kraft erhalten wird.
RXMA 1 und RXMA 2 haben einen, zwei
oder drei Kontaktsätze. Innerhalb eines
Kontaktsatzes dart die Systemspannung
nicht 300 V- oder 250 V ""' ubersteigen. Die
entsprechende Spannung zwischen den
Kontaktsätzen dart nicht 600 V- oder 500
V ""' ubersteigen.
Einschaltzeiten abwärts bis zu 2 ms
Ausschaltzeiten abwärts bis zu 1 ms.

RXMMI1
Das Reljais wird fur Gleichstromspeisung

ausgefu~rt und enthält zwei kleinere Re-

lais. Je i S von diesen hat max. 3 Kontakte

(6 Kont ktfedern). RXMM 1 ist au ch mit

verschi denen Nennspannungen fur die

be iden elais erhältlich.

E

F

RXMS 11

Das Re] is wird ausschlieBlich fOr Gleich-

stromsp isung ausgefOhrt. Die Einschalt-

zeit ist ehr kurz. ca. 3 ms fOr SchlieBer.
Die Ko takte sind prellfrei. weshalb sich
das R lais fOr Verwendungszwecke mit
hohen nforderungen eignet. Offner, die
beim A sschalten schlieBen. sind hinge-
gen nic t ganz prellfrei, aber die Kontakt-
prellun ist so gering, daB sie bei strom-
belastet m Kontakt praktisch keine Be-
deutun hat. RXMS 1 hat einen eingebau-
ten Re henwiderstand und muB deshalb
unter B rOcksichtigung der Wärmeentwick-
lung i Widerstand möglichst hoch oben
im Ger-teschrank untergebracht werden.

F

-

Rf

2

RXM,A, 1
Das Gleichstromrelais ist mit 2 bis 7 Kon-

takten und die Wechselstromvariante ist

standardmäBig mit 2 bis 4 Kontakten er-

hältlich. Hervorstechende Eigenschaften
sind niedrige Leistungsaufnahme und groBe

mechanische Lebensdauer. Gleichstrom-

relais können mit Dämpferwil~klung ver-

sehen werden und zwar entwel:!er fur eine

Einschaltverzögerung von max. 0,1 s ohne

Ausschaltverzögerung oder fur eine Aus-

schaltverzögerung von max. 0,1 s ohne

Einschaltverzögerung. In Sonderausfuhrung
ist dels Relais mit einem Abfallwert von

ca. 2/'3 oder ca. der Hälfte des Normal-

werts erhältlich.

RXMA 2
Das F~elais wird fur Gleichstromspeisung
ausgefuhrt und ist eine Variante von

RXMP. 1. Es ist mit gröBerer AnschluBplat-
te uni:! mehr Kontakten versehen.



Relais mit Bruckenkontakten

kers sichtbar bleibt. Das Schauzeichen wird

v9n Hand mit einem RGckstell-Drehknopl

in der Haube zurGckgestellt. Zur Funktions-

k~ntrolle gibt es einen Druckknopf. der

dwrch ein Loch in der Haube zugänglich

ist. Das Loch ist normalerweise durch

einen herausnehmbaren Kunststoffpfropfen

v~rschlossen.

I Hilfsrelais. die als Auslöse- oder Betäti-
gungsrelais verwendet werden, mussen

} gutes Ausschaltvermögen, groBe Kontakt-
sicherheit und SchweiBfestigkeit besitzen.
Diese Eigenschaften erhalten die Relais

durch Bruckenkontakte.
Der Kontakt 'hat zwei feste Schaltstucke
und ein bewegliches bruckenförmiges
schaltstuck. Hierdurch erhält man zwei
Schaltstellen in Reihe und demzufolge ein

)'\ hohes Ausschaltvermögen., Das bewegliche Schaltstuck ist so aus-

gefuhrt. daB es beim SchiieBen des Kon-'
taktes auf dem festen Schaltstuck gleitet.
Diese verhältnismäBig groBe Gleitbewe-
gung ergibt groBe Kontaktsicherheit und

~ verringert gleichzeitig das Risiko des

SchweiBens.
Einschaltzeiten abwärts bis zu 9 ms.
Ausschaltzeiten abwärts bis zu 7 ms.

RXME18

RXME 18 ist die Bezeichnung fur ejn mit

rote m Schauzeichen versehenes Relais

RXME 1. Das Schauzeichen wird sichtbar.

wenn der Anker anschiägt. und bleibt au ch

nach Abfailen des Ankers sichtbar. Es wird

von Hand mit einem Ruckstell-Drehknopl

in der Haube zuruckgestellt.

Das Relais hat zwei Kontakte. die sich

nachträglich von Schlie6er in Offner und

LJmgekehrt umbauen lassen.
RXMK1

Das Relais wird fur Wechselstromspei-, .

sung ausgefuhrt. Zur Funktionskontrolle ist

ei~e Betätigungseinrichtung vorgesehen,
die durch ein Loch in der Haube zugäng-
lic~ ist. Das Relais ist mit manuell zuruck-
stellbarem Schauzeichen erhältlich, das
be/m Ansprechen sichtbar wird. Das
RXMK 1 hat vier kräftige Kontakte, die im
Bedarfsfall paraileioder in Reihe geschal-
tet 'werden können. Die Kontakte des Re-
leis lassen sich auBerdem nachträglich von
SchiieBer in Offner und umgekehrt um-
bau,en.

I~XMH 2

Das RXMH 2 hat acht kräftige Kontakte..

die sich von SchiieBer in Offner und

Llmgekehrt umbauen lassen, indem so-
wohl die be iden festen SchaltstOcke als

auch das bewegliche SchaltstOck des be-

treffenden Kontakts umgedreht werden.

(lie festen SchaltstOcke mOssen auBerdem

gegeneinander ausgetauscht werden. Es

darten jedoch nicht mehr als 6 Kontakte

als Offner verwendet werden. Das Relais

k.3nn mit Schauzeichen versehen werden,

d,as sichtbar wird, wenn der Anker an-

sl;hlägt, und auch nach AbfalIen des An-

RXME1
~ Das R~'ais wird fur ~Ieichst~omspeisung

) ausgefuhrt. Es hat zwei oder vler Kontakte,
die sich nachträglich (mit Ausnahme von
Symbol 52, siehe S. 13) von SchiieBer in
Offner und umgekehrt umbauen lassen.

Relais mit Einfachkontakten (Kontaktzungen)

einem magnetischen FluB durchströmt und

zum SchiieBen gebracht. Wenn die Spei-

sung der Spule aufhört, öffnet der Kontakt.

Bei Offnern dieses Relaistyps umschlieBt

dil! Spule BuBer den Kontaktzungen au ch

einen Dauermagnet, dessen FluB den Kon-

t8~.t geschlossen hält. Bei Speisung der

Spule wird dem FluB des Dauermagneten

en1:gegengewirkt und der Kontakt öffnet.

Wenn die Speisung 8ufhört, wird der Kon-

takt wieder durch den Dauermagnet ge-

schlossen. Hieraus versteht sich, daB Re-

IBis mit solchen Offnern polaritätsabhängig

sinlj, weshalb die Spule den Symbolen der

Bes;tellungstabelle gemäB angeschlossen
werden mua.

.

RX.T1
Das RXMT 1 besteht aus 2 gleichstromge-

speisten Relais mit je einem Offner oder

SchlieBer mit Kontaktzungen. Das Relais

ist sehr schnell (Einschaltzeit < 1 ms).

Das ~XMT 1 dart nicht in Nähe von Relais

mit ~räftigen Magneten untergebracht wer-

den, die bewirken können, daS das RXMT 1

nicht abfailen kann.

In Zweifelsfällen bezOglich der Unterbrin-

gung' empfiehlt sich ROckfrage bei der

ASEA.

In gewissen Fällen werden Hilfsrelais in

sehr korrosiver Atmosphäre oder unter an-

deren Bedingungen verwendet, z.B. bei

sehr niedrigen Spannungen und Strömen

in Steuerkreisen mit statischen Kompo-

nenten, wo besondere Kontakte erforder-

lich Bind. Die ASEA fertigt deshalb Hilfs-

relais mit eingebauten Kontaktzungen, die

in Glasrohren hermetisch eingeschlossen
sind. Ein derartiger Kontakt hat ein festes

und ein bewegliches Schaltstuck BUS mag-

netischem Werkstoff. Die Schaltstucke Bind

an den Enden goldplattiert.
Bei Erregung der Spule, die die Kontakt-

zungen umschlieBt, wird der Kontakt von

3
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Ejn 19"-Rahmenwerk mit 14 Einplatz-Hilfsrelais und~~+eiP;atz-~il(Srelais, (79759)

SC~lld des Relals RXMK 1

i (77168)

W nn fur die Nennspannung ejn Bereich

an egeben ist, z.B. 110 bis 125 V, arbeiten

di Relais zwischen 80 und 110 % von

je er Nennspannung zwischen 110 und

12 V.
Zu ässige Umgebungstemperaturen sind in

de Datentabelle, S. 6-7, angegeben.

Di Relais sind so zu montieren. daB sie
ge en Feuchtigkeit und korrosive Atmos-
ph. re geschOtzt sind. Die Relaishaube soll
auf esetzt sein. Unter normalen Betriebs-
be ingungen ist keine regelmäBige War-
tun erforderlich. Jedes oder jedes zweite
Ja r empfiehlt sich eine Revision. Die
Rel is dOrfen nicht geschmiert werden
Anl itungen finden sich in der Instruktior
fOr Wartung von Relais. fnformatior
RK 000-101 E.

Die Hilfsrelais dieses Katalogs sind dem
Bausystem COMBIFLEX angepaBt, das im
Katalog RK 92-10 T beschrieben ist.
Das System ermöglicht den Austausch von
Relais verschiedenen Typs gegeneinander
und zwar vor allem dadurch, daB die Spu-
lenanschlusse immer an die gleichen An-
schlusse an der AnschluBplatte des Relais
angeschlossen werden. AuBerdem sind Re-
lais verschiedenen Typs mit gleichem Sym-
bol austauschbar, ohne daB die Verbin-
dungen geändert zu werden brauchen.
Wenn z.B. das Ausschaltvermögen eines
vorhandenen RXMA 1 mit Symbolnr. 52
(Seite 10) nicht ausreichend ist, kann man
dieses Relais ohne weiteres gegen ein
RXMK 1 mit Symbolnr. 52 (Seite 14) aus-
tauschen.
Die Kontaktauflagen bestehen aus reinem
Silber. Bisweilen kann aber auch Gold er-
forderlich sein, z.B. wenn die Atmosphäre
schwefelhaltig ist oder die Spannung im
Kontaktkreis niedriger als 10 V ist.
Jedes Relais ist staubgeschutzt durch eine
Haube und wird auf AnschluBsockeln mon-
tiert, die es in verschiedenen GröBen gibt.
Die Relais werden auf dem AnschluBsockel
mit zwei oder vier Kreuzschlitzschrauben
befestigt. Jede Relaishaube (mit Ausnahme
der Hauben fur RXME 18 und RXMT 1) hat
ein Loch, das mit einem leicht heraus-
nehmbaren Kunststoffpfropfen verschlos-
sen ist. Das Loch ist fur mechanische Pru-
tung der Ankerfunktion mit Schrauben-
zieher o.dgl. vorgesehen. Haube ohne
Loch kann auf Wunsch geliefert werden,
siehe "Zubehör und Montageteile", S. 15.
Mit Schauzeichen versehene Retais haben
eine Haube mit äuBerem Ruckstell-Dreh-

knopf.
Die Relais werden mit Schildern geliefert,
die mit Typenbezeichnung (z.B. RXMK 1),
Bestellnummer (z.B. RK 225 049-BS),
Nennspannung (z.B. 220 V) und ggf. mit
Nennfrequenz (z.B. 50 Hz) gekennzeichnet
sind. AuBerdem ist das Symbol des Relais
eingeprägt. Die erste Ziffer nach der Ty-
penbezeichnung gibt die GröBe des Relais
an, siehe MaBangaben S. 16.

Hilfsrelais sind fur momentane Funktion
tjej Ein- oder Ausschaltung von Spannung

lI'orgesehen. Wenn das Relais mit einer
s;ich langsam ändernden Spannung ge-
s;peist wird, kann die Bewegung des Än-
~;ers und damit der Kontakte in gewissen
F'ällen schleichend werden, wobei die
~,ontakte durch Lichtbogen zerstört wer-
den können. Fur solche Betriebsbedin-
~Iungen fertigt die ASEA MeBrelais, z.B. die
'-ypen RXEL 2, RXED 1 und RXEG 2.
Alle Gleichstromrelais mit Ausnahme von
FIXMS 1 und RXMT 1 können von Doppel-
vieg- oder Einweg-Gleichrichtern gespeist
vierden. Fur Speisung von Doppelweg-
C.leichrichtern werden Relais gewählt,
dleren Nennspannung gleich der Speise-
spannung ist. Fur Speisung von Einweg-
C.leichrichtern wird auBer Reihendiode
auch eine Diode parailei zur Spule ge-
schaltet und es werden Relais gewählt,
dleren Nennspannung gleich der hal ben
Sipeisespannung ist. Das etwaige Auftreten
von StoBspannungen in (jer Speisung ist
ausschlaggebend fur die Wahl der Dioden.
Glättungskondensatoren sind in keinem
E:inzelfall erforderlich.
Die Hilfsrelais arbeiten in einem Bereich
von 80 bis 110 % der auf dem Schild an-

gegebenen Nennspannung.
R

R

.
t

I.

Aeg
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Reihenschaltung
Zwei oder mehrere Kontakte werden nur
dann in Reihe geschaltet. wenn man das
Ausschaltvermögen bei Gleichstrom erhö-
hen will.
Man setzt dabei voraus. daB sich die Span-
nung gleichmäBig verteilt (UJn bei n Kon-
takten in Reihe) und entnimmt das Aus-
schaltvermögen der Tabelle. siehe S. 6
und 7. Bei z.B. 220 V und 2 Kontakten in
Reihe entspricht das Ausschaltvermögen
demjenigen von jedem einzelnen Kontakt
bei 110 V.

F'arallelschaltung
Dlahingegen werden zwei oder mehrere
Kontakte in mehreren Fällen parailei ge-
schaltet, nämlich wenn man das Risiko
einer Kontaktunterbrechung bei Nieder-
sipannung (12 und 24 V) verringern will
oder bei schweren Umweltbedingungen.
Man kann dabei auch die Dauerstrombe-
lastbarkeit oder das Einschaltvermögen
erhöhen, aber das Ein- und Ausschaltver-
mögen wird nicht bedeutend erhöht.

R1hen-/P ara lIelscha Itu ng

Rei en- und Parallelschaltung werden bis-
wei en kombiniert, um gleichzeitig Stram.
bel stbarkeit und Ausschaltvermögen be
GI ichstrom zu erhöhen.
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Hilfsrelais können auf mehrere Arten und
mit verschiedenen Zusatzkomponenten ver-
wendet werden, um gewisse bestimmte
Funktionen zu erhalten. Unten werden ei-
nige Beispiele gezeigt.

Arldere Einheiten in Steckausfuhrung. z. B.
mit Dioden und Kondensatoren. sind If.
Ksltalog RK 71-10 T erhältlich. Komponent-
bli;cke zum Anbau an die Ruckseite des
AnlschluBsockels können nach Katalog

RK t 10 T bestelit werden. Zwecks wei-
terer Einzelheiten, siehe Informationen
RK -100 E bis RK 200-105 E.

+~ ~ - S R

Einschalt- I

verzögerung I
mit Thermistor ,:

Wenn S geschlossen w1rd, erhitzt der

Stram den Thermistor t, dessen Wider-

stand bei steigender Temperatur abnimmt.

Wenn der Stram durch R Einschaltwert er-

reicht hat, spricht das Relais an und der

Thermistor wird durch einen SchiieBer des

Relais kurzgeschlossen. Siehe Information

RK 200-102 E und Katalog RK 74-10 T.

c
Ein- und Aus- ,, )..~~j~--o-
schaltverzögerung s I R

.lomit Kondensator ,

Wenn S geschlossen wird, wird die Ein-

schaltzeit durch r, R und C bestimmt. Das

Relais spricht an, wenn C aufgeladen ist

und wird beim Abfailen dadurch verzögert,

daB sich C aber R entlädt, nachdem S ge--

öffnet ist. Siehe Information RK 200-101 E.

r

I~puls- .,-.),.öl:~lWR--
verkurzende s C I R

.,Sch ltung <
Wen S geschlossen wird, spricht das Re-

la is momentan an und bleibt eingeschal-

tet bi C aufgeladen ist, woraufhin das Re-

lais bfällt, weil der Stram durch r und R

den bfallwert des Relais unterschreitet ($

ist w iterhin geschlossen). Siehe Informa,.

tian K 200-105 E.

(:

~
Induktive +~~---w--
VEtrzögerung ~
Ein- und Ausschaltverzögerung mit einer

an einen Widerstand angeschlossenen Se-

kundärwicklung.
Wenn S geschlossen wird, wird das An-

splrechen des Relais durch die kurzge-

schlossene Sekundärwicklung verzögert.
Das Abfailen des Relais wird entsprechend

ver"Zögert, wenn S geöffnet wird. Die Zeit
fäet sich durch Änderung von r justieren.

EirJe Verzögerung läBt sich auch durch

einb völlig kurzgeschlossene Sekundär-

wic:klung oder mit einem Kupferrohr oder
-stOck erzielen. Wenn die Sekundärwick-

lung an einen Öffner des Relais anstelle
des: Widerstands angeschlossen wird, er-

hällt man Einschaltverzögerung mit norma-

lem! Ausschalten. Ausschaltverzögerung

mit normalem Einschalten erhält man

durch KurzschlieBen der Sekundärwick-

lun!~ aber einen SchiieBer des Relais. Sie-
he Information RK 200-103 E.r2

Einschalt- ...~ ~' -
verzögerung mit s c: R

Kondensator
(Normales Ausschalten) ~

Die Einschaltzeit wird durch r1, R und C
bestimmt. Wenn das Relais angesprochen
hat entlädt sich C aber r2 und normales
Ausschalten wird erhaiten. Siehe Informa-
tion RK 200-101 E.

Kiirzere Ein- ---r
schaltzeiten mit : c=.~
separatem ~j>-R
Reihenwiderstand
Schn Ilwirkende Hilfsrelais. d.h. Relais mit

kurze er Ansprechzeit als normal, köooen
dadu herhalten werden. daB ein separa-

ter W derstand (r im Bild) mit der Relais-

spule R in Reihe geschaltet wird.

Die E nschaltzeit und die Bemessung des

Reihe widerstands fur verschiedene Re-

laisty en geht aus der Tabelle auf S. 9
hervo .Die Einschaltzeit hat eine Streuung

von :t 20 OJa.
Die A sschaltzeit dieser Relais entspricht

ungef hr derjenigen von normalen Hilfsre-
lais o ne kontinuierlich in Reihe geschal-

tetem Widerstand. (Siehe Datentabelle S. 6

und7.

A u s s c h a I t -+ ..-)..~l~~::;l.o--o -

verzögerung s: DR
mit Diode ~
Wenn S geschlossen wird, spricht das Re-

la is momentan an, und wenn S geöffnet

wird, wird das Abfailen des Relais durch
die Diode verzögert. Siehe Information

RK 200-100 E.

Impluls- r .c

speichernde +~.l=:::;:~-
Schaltung: R

(Imlpulsverlängerung) :

Wenn der Impulskontakt S kurzfristig ge-

schl,ossen wird, spricht das Relais an und
bleitlt eine gewisse Zeit eingeschaltet. Die

Zeit wird durch r, R und C bestimmt. Siehe

Information RK 200-104 E und Katalog

RK j'1-10 T.

5



ASEA

Daten

Relais mit Zwillingskontakten

RXMA2 RXMM1 RXMS1RXMA1

Wechselstrom-
Glelchstrom- relals
relals 50 und 60 Hz

Gleibhstrom- Gleichstrom- Gleichstrom-
relals relais relais

Siehe separate Tabelle S. 7 I
Siehe separate Tabelle S. 7

1125 110 110

80
15')
110

80
5
110

Funktionsbereich
Das Relais arbeitet sicher bis herunter auf
Das Relais fällt ab bei ca.
Das Relais verträgt kontinuierlich

% der t~ennspannung
% der t~ennspannung
% der t~ennspannung

300 300 300300 :250Höchste Systemspannung fur die Spule v

Zulässlge Umgebungstemperaturen °C -25 bis -25 bis -bis -25 bis -25 bis
+55 +40 + +55 +40

'\

Elnschaltzelt
SchiieBer ms 15 bis 35 30 30 ~iS 55 20 bis 40 32)
Öffner ms 10 bis 30 20 25 piS 50 15 bis 30 22)

",usschaltzelt
hhlieBer

Offner
..5

10
1
S3)

20
25

5
10

5
10

ms
ms

74)~51 bis 3.8 1 bis 1,91,3 -
9/11
6/7

W
VA. 50f,60 Hz
VA, 50f,60 Hz

Lelstungsaufnahme bei Nennspannung
Gleichstromrelais
Wechselstromrelais. 8eim Ansprechen

Nach dem Ansprechen

5
50

4
20

5
50

5
50

Strombelastbarkeit, kontinuierlich
während 1 s

5
50

A
A

30
10
15

30
10
15

30
10
15

30
10
15,

30
10
15

Einschalt- und Leitvermögen
während 200 rns, induktive Last UR ~ 10 ms A
während 1 s A
während 1 s, 2 parailei geschaltete Kontakte A

410101 1010 10~usschaltvermögen
bej Wechselspg., max. 250 V, cos'P~O,1 A

Einzelne 48V A 1,5 1,5 1 1,5 1,2
Kontakte 55 V A 1 1 1 1 1

110V A 0,4 0,4 O 0,4 0,3
125V A 0,3 0,3 O 0,3 0,25
220V A 0,2 0,2 O 0,2 0,15 "
250V A 0,15 0,15 O 0,15 0,12 ,

2 Kontakte 48V A 4 4 4 4 2,3
in Reihe 55V A 2,5 2,5 2 2,5 2,0

110 V A 1 1 1 1 0,8 -

bei Gleichspg.
UR ~ 40ms.

0,7
0,4
0,3

0,6
0,3
0,25

0,7
0,4
0,3

O,
;o,

o,

0.7
0.4
0.3

125V
220 V
250 V

A
A
A

1001Qo 10010Mio. F'unktionen 100Mechanlsche Lebensdauer

0,3 0,30,45 o,~0,45kgNeUogewlcht

2000 20002000 2cjoO2000V. 50 HzPriifspannlJng

') Der Abfallwert kann je nach Anzahl Kontakten
niedriger order höher sein.

2) Bei RXMS 1 mit 5 oder 6 Kontakten verlångert
sich die Zeit um ca. 0,5 ms

') EinschlieBlich Prellzeit

') Davc,n 1,7 W in der Spule
') Die Kontaktsätze sind in den Symbolen der Be-

stelllJngstabellen fur RXMA 1 und RXMA 2 mit

X, y und Z gekennzeichnet.
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80
10
110

80
10
110

80
10
110

BO
20
110

80
20
110

80
30
110

Kontaktsatz mit Kontaktfedern f(jr eln Relais mil

Zwiflingskontakten

Ansprech- und Abfallwerte der
RXMA 1 und 2

Je m~hr Kontaktfedern in den Kontaktsät-
zen vprgesehen sind, desto höher sind die
Ansp~ech- und Abfallwerte von RXMA 1
und 2. Die in % der Nennspannung ange-
gebenen Werte sind der Einfachheit halber
in sechs Funktionswertegruppen It. nach-
stehender Tabelle (siehe auch Bestellungs-
tabellen) eingeteilt. Dem Begriff .,Funk-
tionswertegruppe" begegnet man häufig
sowohl in diesem Katalog als auch in an-

I

derenl Drucksachen wie z.B. Informatio-
nen i;letreffend Verzögerung mit Zusatz-

kompQnenten.

50
30

50
30

15
9

1
0,5

30
1"

30
15

.

60 bis 70
60 bis 70

7
16

O,27j
0,5

5
15

5
15

20
30

2 2 4 -
S/9.5
7/S

10
75

1
1

15 bis 30 8 bis 20
20 bis 40 10 bis 25
25 bis 50 12 bis 30
35 bis 60 15 bis 40
45 bis 80 20 bis 50

1
2
3
4
5

30
20
30

30
20
30

30
20
30

30
20
30

30
20
30

1
1

RXMAI1 1
fur I 2

Wechselspg. 3
50 und 60 Hz

45 bis 60 > 30
55 bis 70 > 35
65 bis 80 > 40

Siehe
nebenstehende
separate
Tabelle

RXMA 12
fOr 1

Gleich~pg.

35 bis 60 15 bis 40
45 bis 80 20 bis 50
45 bis 80 15 bis 45

4
5
6

Oj Gilt fijr betriebswarme Spule.
In Stromrelais-Ausfuhrung haben RXMA 1 und
RXMAI 2 einen Ansprechwert von ca. 100 '/, und
einen IAbfallwert von ca. 50 '/o.

Ausschaltvermögen von RXMT 1
Ausschalt-

Ausschaltvermögen vermögen
be; I A

10050 15100 50 Wechselspg., max. 150 V
cas~ ~'O.1. U.I max. 20 VA
cas ~ 'f 1. U. I max. 40 VA

0,6
10,20,7 0,7 0.30,25

20002500 25002500 2500 2500

') Bei 24 V, bei 48 bis 55 V = 1,3 bis 1,7 W
') In Abhängigkeit von der Kontaktbelastung er-

höht sich diese Zeit evtl. um die Lichtbogen-
zeit.

Gleichspg.
L/R=O lund

48V
55V
110V
125 V



ASEA

Spulenwiderstand

Relais mit Zwillingskontakten

RXMS 1, Gleichspg.

Spulen- I

wldersta'1d
Q I

Reihen-
widerstand
Q

Nenn-
spannung
V

Gesamt-
widerstand
Q

40
185
420

12
24
30 bis 36
36

110
485
650

110
485
650

140
500
690

5,3
17,5

39

18
65

160

23,3
82,5

199

-
7

-

320

360
1430

48
48 bis 55
55
"""

105

105
360

425

465
1790

-

40
170

- -
2000

-
900

-
2130

-
2000

115-
10500

-

240

-
10500

-
4200

-
10000

-

2000

-

550

-

2550

115
110 bis 125
125
127

650 1500

2700

5650

8000

7150

10700

..J
220 bis 250
250

-
485

-

30000

-

16500

-
44000

-

30000

') F.-gr. = Funktionswertegruppe

Relais mit Bruckenkontakten

Nenn-
spann ung
V

60
245

1050

33
135
520

-
33

-
13,:5

-12
24
48
48 bis 55

700
2500

150
700

71
300

-

5100

-
260

55
110
115
110 bis 125

300120
125
127
220

- -
3300

8900

-
800
2500

-
450
1~)o

1050
~ bis 250
250
380

-
18000

-

11500

-

7300

-

4100
~

Symbolnr 12

11-12

Symbolnr11Nenn-
spannung
V 21-22 21-22

Relal. mit Einfachkontakten, RXMT 1

420

1010

1880

420

1010
1880

420

1010

1880

360

770
1970

12
24
48 bis 55

8
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R

Bemessung des Reihenwiderstands zuml Erhalten
kurzerer Einschaltzeiten (siehe auch S. S)
Gleichstromgespeiste Hilfsrelais mit Speisespannung U = 110, 125, 220 und 250 V.

Einschaltzeit')Relais
Höchst-
zul.
Ein-
schalt-
zeit

Lejstungs- Gesamt-
aufnahme leistung
von r von r+R
W W

Leistungs- Gesamt-
aufnahme leistung
von r von r+R
W W

Funktions-
werte-
gruppe

Offner
ms

SchiieBer
msTyp

20
15

RXME 1 10
7

24
12

630
400

10
23

14

27
24
12

750
450

12
27

16
31

Kont.
Kont.

RXMH 2 10
6

25
15

24
12

500
160

15
50

19
60

24
12

600
200

17
57

21
67

Kont.
5min.

RXMA 1 1 bis3
4 bis5

5
5

10
10

12
12

2000

1000

5
11

6

12
12
12

2250

1150

6
11

7

12
Kont.
Kont.

RXMA 2 4bis5

6

5
B

10
13

12
1~

1000
330

12
33

11

30

12
12

1150
400

11

32

12
35

Kont.
Kont.

.

U=220V U=250V 1_-Relais Einschallzeil')
Höchst-
zul.
Ejn-
schalt-
zeit

Lelstungs- Gesamt-
aufnahme lelstung
yonr yonr+R
W W

Leistungs- Gesamt-
aufnahme leistung
von r von r+R
W W

Funklions-
werte-

gruppe

Offner
ms

SchiieBer
ms4 Typ

RXME 1 10
7

20
15

48 bis 55 2500

24 1600

10
23

14
27

48 bis 55 3000
24 1800

12
27

16
31

Kont.
Kont.

RXMH 2 10
6

25
15

2000

630

48
24

15
50

19
60

48
24

~300
V50

18

60

22
70

Kont.
S min.

RXMA 1 1 bis3
4 bis 5

5
5

10
10

24
24

8000
3150

5
13

6
14

24
24

9000

3600
6

14
7
15

Kont.
Kont.

5

B
3150

1600

RXMA 2 4 bis 5
6

10
13

24
24

13
24

14
27

24
24

3600
1800

14

29
15

32
Kont.
Kont.

') Die Einschaltzeit hat eine Streuung von :t 20 'I,

..

1. Bestellungsnummer. z.B. RK 211 037-AN
2. Typenbezeichnung (nicht unbedingt)
3. Fur Relais mit wahlfreier Frequenz oder

Nennspannung und fur Relais in Son-
derausfuhrung sind auBer Bestelinum-
mer des Relais folgende Angaben zu
machen: ggf. zusåtzliche Bestellnum-

mern und erforderliche Daten von Fre-
quenz, Nennspannung, Nennstrom, Kon-
takttyp (SchlieBer, Öffner, usw.) und An-
zahl oder Kontaktsymbol.

4. Positionsetikett (5 x 20 mm). Bestellnr.

RK 9240126.
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ASEA

RXMA 1 Fur Gleichstrom- oder Wech~)elstromerregung
Sonderausfiihrungen
AusfuhrungF.-gr. Funktionswertegruppe 2 Beslellnr. ')

RK 211 900-AX

-EX

-XF

Mit wahltreiem Nenn-
stram
0,1 bis 5~, Gleich-
stram
0,1 bis 5 ~, Wechsel-
stram
Mit wahlf reiem Kontakt-
symbolS)

Mit einelT) AbfallWert von
ca. 2/3 des normalen
ca. der Hplfte des
normalen

RK 211 900-XA')

-XC')

Mit induktiver Ein-
und/oder IAusschalt-
verzögerung
(Einzelheiten, siehe
Informatidn RK 200-103 Ej

RK 211 9OO-XG4)

'j Die Bestellnummer ist mit erforderlichen Daten
zu ergänzen.

') Diese Bestellnummer mit evtl. erforderlichem
Text ist an die Bestellnummer des gewunsch-
ten Rela~s anzuhängen, z.B. RK 211 037-AN+
RK 211 9CxI-XG, RXMA 1 mit Einschaltverzögerung
0,1 s.

Sj Fur Wech~elstrom-Relais Bind höchstens elf Kon-
taktfedern erhåltlich.

~

t)

073-AB
073-AD
073-AE
073-AH
073-AN
073-AS
073-AX

074-AB
074-AD
074-AE
074-AH
074-AN
074-AS
074-AX

064-AB
064-AD
064-AE
064-AH
064-AN
064-AS

064-AX

066-AB
066-AD
066-AE
066-AH
066-AN
066-AS

066-AX

072-AB
O'l'2-AD
072-AE
072-AH
072-AN
072-AS
072-AX

(87627)

Gleichstromerregung
12 063-AB
24 063-AD
30 bis 36 063-AE
48 bis 55 063-AH
110 bis 125 063-AN
220 bis 250 063-AS

6 bis 300') 063-AX

') Wahlfreie Nennspannung ') Wahlfreie Frequenz

10
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RXMA 2 fur Gleichstromerregung
Sonderausfuhrungen
AusliihrungF.-gr.5 Funktionswertegruppe 6

75 85Symbolnr.

RK 211 901-AX2)

121W211

I
1120 I A 113

I ,. "'i J
IISo 1 116
117--

12201.0,2312"""-

121W211
I

1160 I 117
118 ;.0 X
127 O 1~128

218""j'""'2170 228

227'"'t""

11'0~115
1250..;""262150"""216 y

I

1110-",",,'12

113~~'22
'230~'2'
2120~223Z
2130, ,21.
2210.,j.P222

121W211I
1160 I
1 18",rol 17
127?J..,'28 X

218~1
2170 '-"228

227~

IIA~115
125_'26
215~216 y

I

1110~1I2
113°..joO'22

1230., '2A
2120~223 Z

213°.,ro21A
W O,J,l)222

121W211
"60 I

"8~"7
1270 I

218~128X
2170 I

227~2n
I

1140 I
'24~'15
1250 I
2'4.;.;.""26
2150 I y

~...r"'216
2230 I
=~'24

I

1110 I

113.,..,0112
1220 I

212 .,..,0'23 Z
2130 I
221~222

Mit wahlfreiem Nenn-
strqm 0,1 bis 5 A,
Gleichstrom
Mit ~ahlfreiem Kontakt-
symbol -XF

Mit einem Abfallwert
von I
ca. 2/3 des normalen
ca. per Hälfte des nor-
malen

RK 211 901-XA3)

-XC3)212 ~ 213
21' .,., Z
222 O L., 22J

22'~22 S O I..D 22.
221

') Die Bestellnummer ist mit erforderlichen Daten
zu lergänzen.

') Diese Bestellnummer mit evtl. erforderlichem
Text ist an die Bestellnummer des gewiinsch-
tenl Relais anzuhängen, z.B. RK 211175-AB+
RK 211 9O1-XA.

(

~

12
24
30 bis 36
48 bis 55
110 bis 125
220 bis 250

6 bis 3001)

183-AB
183-AD
183-AE
183-AH
183-AN
183-AS

183-AX

184-AB
184-AD
184-AE
184-AH
184-AN
184-AS

184-AX

185-AB
185-AD
185-AE
185-AH
185-AN
185-AS

185-AX

Funktionswertegruppe 6

86 91Symbolnr.

.

12'W211
"60 I

"8~"7
1270 I X

J00128
218--

I2170 ~228
227".-

I
1140 I,,-,1S
126c.-r

12S0!...216Y
21S O"r

:*22S
I

1110~112

1220~'23
1240,,'13 Z
2120 ,213
2'4_223
221~222

'2'W"1
I

1'6~~'17
'270~'182170 '28 X
2180 128
22. "'TO 225
226 "'TO 227

I
".~1'5
125_,26 Y
215~2'6

I

"'~~"2
1220~123
12.0..f-""3 Z
2120,,213
21. 0~223
221" J..D 222

121\1:1211
I

"'O I
"8~'171270 X

218~128
2170 r

227""",228

;21'1./211I

1160~117
1270~'182170~'28 X

218°.t..o228
22_0..!'"'225
226 O;'" 227

I

11_0j..,115
1250~'26 y

2150-1"'216
I

11'0;"2
1220~12J
12-0~113 Z
2120;-' 213
21_~;&' 223

2210;'" 222

121W211
I

11000+0117
12700+0118

217~128X
218~228
22o~22S
220~ 227

I
110 0..1.0 II S

12So..I.ol20V
2 I S.,.j.., 210

I
111~112

122~12)Z
12'~IIJ
21200+021)
210~223
221~222

.

11'° !...o,IS
126--
12S~2'6Y
21S"l
mo I 22S

234O"j'"'
I

11'°-+","2
'220""",'23
IUo""","'3212°"'" 213 Z

2WO ,m
221°"'222

Nennspannungv- Bestellnummer RK 211

191-AB
191-AD
191-AE
191-AH
191-AN
191-AS

191-AX

186-AB
186-AD
186-AE
186-AH
186-AN
186-AS

186-AX

187-AB
187-AD
187-AE
187-AH
187-AN
187-AS

187-AX

188-AB
18!~AD
188-AE
188-AH
18!~AN
188-AS

188-AX

189-AB
189-AD
189-AE
189-AH
189-AN
189-AS

189-AX

12
24
30 bis 36
48 bis 55
110 bis 125
220 bis 250

6 bis 300')

(79767)') Wahlfreie Nennspannung
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ASEA

RXMM 1 fUr Gleichstromerregung

,Nennspannung
)v- Bestellnummer RK 214

0O5-AB
0O5-AD
0O5-AE
0O5-AH
0O5-AN
DO5-AS

DO5-AX

12 001-AB
24 001-AD
30 bis 36 001-AE
48 bis 55 001-AH,!10 

bis 125 001-AN
1220 bis 250 001-AS

6 bis 300') 001-AX

0O2-AB
0O2-AD
0O2-AE
0O2-AH
0O2-AN
0O2-AS

002-AX

003-AB
003-AD
003-AE
CC3-AH
CC3-AN
003-AS

CC3-AX

0O4-AB
0O4-AD
004-AE
QO4-AH
0O4-AN
0O4-AS

0O4-AX

0O6-AB
0O6-AD
006-AE
006-AH
OD6-AN
0O6-AS

0O6-AX

Bez. Relais mit Schauzeichen oder

Positiionsanzeige wird auf Signalrelais

Typ I~SF 1 verwiesen, die im Katalog

RK 27-10 T beschrieben werden.

SonderausfUhrung
Verschiedene Nennspannungen oder

Nennströme 0,1 bis 5 A fur die be iden Re-
lais in RXMM 1:
Bestellnr. RK 214900-AX und Daten in
Klartext, z.B. Spule 11-12: 24 V, Spule
21-22: 48 V, Symbol 02.

RXMS 1 fur Gleichstromerregung

~

250-AB
250-AD
250-AE
25D-AH
250-AK
250-AN
250-AP
250-AS
25D-AT

263-AB
263-AD
263-AE
263-AH
263-AK
263-AN
263-AP
263-AS
263-AT

263-AX

265-AB
265-AD
265-AE
265-AH
265-AK
265-AN
265-AP
265-AS
265-AT

12
24
36
48
55
110
125
220
250

6-250

237-AB
237-AD
237-AE
237-AH
237-AK
237-AN
237-AP
237-AS
237-AT

249-AB
249-AD
249-AE
249-AH
249-AK
249-AN
249-AP
249-AS
249-AT

265-AX237-AX 249-AX 250-AX

Zusätzliche Anschlusse zum AnschluB ei-
ner Diade (zwischen den Anschlussen 21
und 28) zur Ausschaltverzögerung. Zusätz-
riche Bestellnr. RK 21690O-XH.

SonderausfOhrungen
Wahlfreies Kontaktsymbol:
Bestellnr. RK 216900-XF. Symbol und
Nennspannung sind anzugeben.

') Wahlfreie Nennspannung
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RXME 1 fUr Gleichstromerregung

025-AB
025-AD
025.:AH
025-AN
025-AS

026-AB
026-AD
026-AH
026-AN
026-AS

026-AX

027-AB
027-AD
027-AH
027-AN
027-AS

027-AX

052-AB
052-AD
052-AH
052-AN
052-AS

052-AX025-AX

r
Sonderausfiihrung
Mit wahlfreiem Nennstrom von 0,1 bis 5 A.
Bestellnr. RK 221 900-AX.
Typenbezeichnung und gewunschte Daten
sind in Klartext anzugeben.

RXME 18 fur Gleichstromerregun91

2725Symbolnr.

( !'W2! I'W2' "W21I I I
160~'7 '6~'7 '60~'7
260JD 27 260.1.0 27 2600k, 27I ,

c!J c!J ch

Nennspannung, V- BHtellnummer RK Z21

( 825-AB
825-AD
825-AH
825-AN
825-AS

825-AX

826-AB
826-AD
826-AH
826-AN
826-AS

826-AX

827-AB
827-AD
827-AH
827-AN
827-AS

12
24
48 bis 55
110 bis 125
220 bis 250

6 bis 4501) 827-AX

Das Relais hat einen Ruckstell-Drehknopf
fur das Schauzeichen.

Sonderausfiihrung
Mit wahlfreiem Nennstrom von 0,1 bis 5 A.

Bestellnr. RK 221 900-AX.

Typenbezeichnung und gewunschte Daten

sind in Klartext anzugeben.

') Wahlfreie Nennspannung

13
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Nennspannung, V-

06S-AB
06S-AD
06S-AH
06S-AK
06S-AN
06S-AP
06S-AS
06S-AT

06S-AX

069-AB
069-AD
069-AH
069-AK
069-AN
069-AP
069-AS
069-AT

069-AX

070-AB
070-AD
070-AH
07Q-AK
070-AN
070-AP
070-AS
070-AT

Glelchstromerregung
12
14
48
55
110
125
220iSO

6 bis 600') 070-AX

06B-ED
06B-EK
06B-EN
06B-EP
06B-ES
06B-EU

070-ED
07D-EK
07D-EN
070-EP
07D-ES
07D-EU

Schauz~ichen und Haube mit äuBerem

ROckstell-Drehknopf:
Zusatzbestellnr. RK 223 900-XX

') Wahlfreie Frequenz') Wahlfreie Nennspannung

49 50 52;Symbolnr

"w21 I
I

'AO~15
'60""",'7

2AO.;p25

'60"",",27

"\.tf2'
I

,..Lo'5
'6+'7
2Ao.t.o25
260.+.027

"\+121
I

'.O.JrP 15

2.0.,..2S
100..L.., 1 7

2-+0027
Nennspan-
nung, V-

050-BD
050-BK
050-BN
050-BP
050-BS
050-BU

050-BX

052-BD
052-BK
052-BN
052-BP
052-B5
052-BU

052-BX

053-BD
053-BK
053-BN
053-BP
053-B5
053-BU

053-BX

Wechselstromerregung, 50 Hz

24 049-BO
55 049-BK
110 049-BN
127 049-BP
220 049-BS
380 049-BU

6 bis 4001) 049-BX

051-C'"
051-CP
051-CS

051-CX

052-CN
052-CP
052-CS

053-CN
053-CP
053-CS

053-CX

050-CN
050-CP
050-CS

050-CX

Wechselstromerregung, 60 Hz

115 049-CN
120 049-CP
230 049-CS

6 bis 400') 049-CX 052-CX
Schauze~chen und Haube mit äuBerem

Ruckstell-Drehknopf:
Zusatzbestellnr. RK 225 900-XX

Wechselstromerregung, so bis 60 Hz~

6 bis 400') 049-XX II OSO-XX 051-XX 052-XX 053-XX

') Wahlfreie Nennspannung ') Wahlfreie Frequenz

14
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Mo~ tageteile Ans hluBteile, wie z. B. AnschluBsockel,

Ans hluBvorrichtungen, vorgefertigte Leiter,

wer en nach Katalog RK 92-10 T bestelit.

Etikett

Aluminiertes Positionsetikett (5X20 mm)
mit Platz fOr eine Textreihe von ca. 10 Zei-

chen.

Bestellnummer: RK 9240126.

Alternative Haube

Durchsichtige Kunststoffhaube ohne Loch,
Bestellnummer fur eine Haube
fur Einplatz-ReJais: RK 9240120

fur ZweipJatz-Relais: RK 9240121.

Die normale Relaishaube hat ein Loch, das

mit einem leichtherausnehmbarem Kunst-

stoffpfropfen verschlossen ist.
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KataJog RK 21-10 T

Die Hilfr lais werden in einen AnschluB-
sockel g steckt, der in einem Kasten, Rah-
menwerk oder am Frontblech montiert ist.
Sie sind dem Bausystem COMBIFLEX der
ASEA zu eordnet und belegen einen Platz
von 2S u d 6C oder 2S und 12C. S und C
sind Mo uleinhei~eri dieses Syste,ms, wo
die Höh S = 44,45 mm und die Breite
C = 7 m beträgt.
Das Bau ystem COMBIFLEX wird im Ka-
talog RK 92-10 T und das Rahmenwerk im
Katalog K 14-1 T beschrieben.

~

Schrifttum
Katalog RK 71-10 T: Kondensator-, Widerstands- und Diodeneinheiten in Steckausfuhrung

Katalog RK 74-10 T: Komponentblöcke mit Dioden, Thermistoren oder Widerständen

Katalog RK 92-10 T: Bausystem COMBIFLEX~

Jerzeichnis liber
Bestellnummern und TYPE~nbezeichnungen

Typenbe-
zeichnung

RXMA1

RXMA2

RXMM1

RXMS1

RXME1

RXME18

RXMH2

RXMK1

RXMT1

Bestellnummer

RK 221 825-AB-827-AX
OOD-AX

RK 223 067-AB-070-EX

900-XX
RK 225 049-BD-053-XX

OOO-XX
RK 241 010-AD-012-AH

RK 9240120-0126

Sejte Se!te

13

13

14

14
14
14

15

15

ASEA
Geschäftsbereich Relais
S-72183 VÄSTERAS SCHWEDEN
Tel. + 46 21 100000

Reg. 5633
Printed in Sweden Västerås 5.1975 Västra Aros Tryckeri AB 5000

Abmessungen in mm.
Recht auf Änderungen von Konstruktion, technischen
Daten und MaBen ohne vorherige Mitteifung vorbel'alten.


